
ich unerlaubt ist und auch nıcht uUrc irgend welche Ruck-
sichten entschuldigt werden könnte

S{ Gabriel, Mödling Wiıen. Prof Böhm

(Dıspensalion Vo niıchtreservierten Gelübden.) Der Beicht-
vater August C111 eıfriıger Seelsorger Großstadtpfarre,
WITr oft VO  — EeE1iNeEeEN Beichtkindern Dıspensation VoO elub-
den ebeten Er ann der Bıtte Ur entsprechen indem INer

wıeder die notLige Vollmacht be1 SC1IHNEIN Ordinarıus ansucht
oder dıe Ponıtenten A4lil Klosterbeichtvater, der diese Voll-
macht besıtzt verweıst Wiıe konnte diesem Übelstande bgehol-
fen werden? Nach Ca  —_ 1313 können die Ordinarıen be1 Vor-
handenseın entsprechenden Grundes (Jjusta cCausa) ihre
Untergebenen, auch die momentan Gebiliete sich Aufhaltenden,
VO nıcht rTeservıerten eiu  en sofern eın remdes ecl. Vel-

letzt wıird dispensiıeren 1eses ecl. der Ordınarıen 1st WIe

Can 1313 zel ohneweıters 1pso jure) mıiıt ihrem Amt verbun-
den, a1sSoO Sınne des Ca  — 197 eiNe potestas ordınarla
aC. Ca  — 199 annn der Träger der potestas ordınarıa
Gewalt Sanz oder teilweıse delegıeren, sofern eın besonderes
Verbot Rechte vorhegt. Da letzteres nıcht der all 1st,
annn August VO SeEeE1INEIM Ordinarıus dieser Beziehung sich
e1iNe dauernde Dispensvollmacht erbıtten.

TAaz Prof Dr Haring

(Subdelegation einer Dispensvolimacht.) Der Generalviıkar
VOoN delegıierte dem an VOoO  — IT. die Vollmacht „dispen-
sandı Bertam voto simplicı NON reservato virginıtatıs et nNnOoN

nubendı 66 (can. 1058 1313 ugleıc erteilte der Ordinariıus
dem an das ec anderen Priester aIur Ssuh-
delegieren. Der vorsichtige un „kluge  cC an VO  b d eauf-
tragtie mıt der Dispens den Pfarrer Vo ügte aber 11

Schreiben be1 S steht Ew ochwürden Sanz frel, den Auf-
LTrag anderen Priester weiterzugeben.‘ Da der Pfarrer
VoO Nnamens Albert eben Begriffe stand Pılger-
fahrt ach Rom anzutreten, beauftragte SC1HNEeN Kaplan
AÄmilian, dıie Dispens auszuführen. Amilian, selıg ber
solchen ehrenvollen Auftrag, heß Berta kommen un sprach

— —a
mıt pathetischer Stimme: ‚„Auctorıtate PCer Reverendum p -
rochum ertum mıhı speclalıter elegata, dispenso ecum PLO
utroque foro impedimento impediente votı siımplicıs 10  \

reservaltı virgınıtalıs el NO nubendi, ut praefato impedimento
NOn obstante matrımonıum publice, servata forma Conciliü LTE
dentini contrahere CONSUMMAATE, hcıte p OSSIS
et valeas, NOMNe Patrıs et 1111 et Spirıtus Sanctı. men


